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Liebe Leserin, 

lieber Leser, 

 

„Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, Frost und 

Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht“. ( 1. Mose 8,22 ). 

 

Wir haben nun schon fast 20 Wochen Corona-Pandemie hinter uns.  

Eine Zeit, in der uns manche Verlässlichkeiten abhanden gekommen 

sind. Vieles ist inzwischen besser geworden. 

 

Von „Normalität“ aber würde ich nicht sprechen. Denn in anderen Teilen 

dieser Welt wütet das Virus nach wie vor. Was wir noch zu erwarten ha-

ben, weiß keiner. Wir versuchen überall, das Beste daraus zu machen, 

aber eben noch immer unter den notwendigen Schutzvorkehrungen. 

Das betrifft auch viele Ereignisse und Veranstaltungen, auf die in diesem 

Gemeindeblatt hingewiesen werden. 

 

Es ist Sommer. Und bei vielen ist der Wunsch nach ein paar unbe-

schwerten Urlaubstagen groß. Nach Wochen, in denen wir eingesperrt 

waren, bricht sich der Freiheitsdrang Bahn. In den großen Städten zeigt 

er sich leider oft auch in unvernünftigem Verhalten bis hin zu brachialer 

Gewalt. 

 

Es ist wie mit dem Klopapier am Anfang der Pandemie. Es war immer 

genug da, aber die Angst, keines mehr zu bekommen, hat den Engpass 

herbeigeführt. 

Fast könnte man meinen, auch dieser Sommer sei der letzte. Und wer 

jetzt nicht zugreift,….. 
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Das biblische Wort vom Anfang beruhigt. Wenn man es laut liest, dann 

stellt sich fast so etwas ein wie ein ruhiger, regelmäßiger Herzschlag: 

„Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht“. 

Die Worte sind ein Versprechen Gottes an die aus der Sintflut Gerette-

ten. Es ist eine Art Garantie, die Gott gibt und die zu dem Bund gehört, 

den er mit Noah schließt. Das äußere Siegelzeichen dafür ist der Re-

genbogen. 

 

Wir fragen in diesen unsicheren Zeiten: Auf was kann ich bauen? Was 

ist verlässlich? 

Wenn wir unseren Herzschlag auf den Rhythmus seiner Verheißungen 

einstellen, bekommen wir die Antwort. 

 

Bleiben Sie behütet. 
Ihr  
Pfarrer Reinald Fuhr 
 

Ende September wird Herr Pfarrer Reinald 

Fuhr nach fast 25 Jahren Dienstzeit in der 

Ev. Kirchengemeinde Hüttenfeld sowie der 

Ev. Johannesgemeinde Neuschloß aus sei-

nem Dienst in den Ruhestand verabschie-

den. 
 

Ganz herzlich laden wir daher zu einem 

Ökumenischen Gottesdienst in den Schlosspark des Schlosses Rennhof  
 

am Samstag, den 26. September '20 um 15:00 Uhr ein.  
 

Der Gottesdienst wird unter anderem durch Frau Pröpstin Karin Held sowie 

Herrn Dekan Arno Kreh mitgestaltet.  

Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Empfang statt. 
 

Etwaige Änderungen entnehmen Sie bitte der tagesaktuellen Presse. 
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Das Kindergartenjahr geht zu Ende 

 

Wie jedes Jahr heißt es jetzt Abschied nehmen von unseren „Großen“, 

den Vorschulkindern und 

ihren Familien. 

Für die Vorschulkinder ist 

das letzte Jahr immer etwas 

ganz Besonderes, eine Zeit, 

die sie auch nach ihren Inte-

ressen gestalten können.  

Aber dieses Jahr war es 

durch die lange Corona-

Schließzeit stark beeinträchtigt. Umso mehr haben wir die letzten, ge-

meinsamen Wochen genutzt, um ein paar der ausgefallenen Termine 

und Aktivitäten nachzuholen.  
 

So konnte die Fahrradprüfung stattfinden und die anschließende Fahr-

radtour führte die Kinder und Erzieherinnen nach Viernheim, zum Be-

such des dortigen Waldkindergartens.  
 

Auch den Schulwegepass konnten die Kinder absolvieren und so bewei-

sen, dass sie „verkehrstauglich“ sind.  
 

Ein Vormittag im Wald beinhaltete eine spannende Schatzsuche, spielen 

und sich ausprobieren in der Natur.  

Im Kindergarten beschäftigten sich die Kinder außerdem mit tonen, ma-

len und basteln. Inspiriert von den Katzen der Rosina Wachtmeister ent-

standen wunderbare Kunstwerke. So konnte in den letzten Tagen vor 

den Sommerferien die traditionelle Kunstausstellung der Vorschulkinder 

im großen Raum des Gemeindezentrums stattfinden.   
 

Gemeinsam mit unserer Gemeindepädagogin Astrid Münk-Trindade fei-

erten wir auf dem überdachten Platz am Gemeindezentrum einen schö-

nen Gottesdienst.  
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Eine gute Gelegenheit den 

Schulkindern viele Segens-

wünsche mit auf den Weg 

zu geben.  
 

Eine besondere Überra-

schung für alle Kinder hatte 

Pfarrer Fuhr parat. Er 

brachte seine Eismaschine 

mit und für jedes Kind und 

die Erzieherinnen gab es ein leckeres Eisbällchen in der Waffel. 
 

Nicht nur den Kindern haben die Aktionen viel Spaß gemacht, auch den 

Erziehern. Wir waren sehr froh, diese letzten Wochen und Tage noch 

gemeinsam verbringen zu können. 
 

Am Mittwoch, 22.07.20, ist der letzte Kindergartentag vor den Ferien.  

An diesem Tag werden die Vorschulkinder verabschiedet und zum Ab-

schluss aus dem Kindergarten „rausgeworfen“. Die große Matte vor der 

Haustür garantiert eine weiche Landung und unsere guten Wünsche für 

einen guten Start in der Schule begleiten sie und ihre Familien.  
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SOMMERFREIZEIT PLAN B 

 

Auch die Kinderfreizeit unserer Kirchengemeinde ist, wie viele andere 

Freizeiten, der Corona-Krise zum Opfer gefallen. Eigentlich wollte Ge-

meindepädagogin Astrid Münk-Trindade mit ihrem Team und zusammen 

mit 35 Kindern nach Otterberg in die Pfalz fahren. Nun hat man in dieser 

Woche einen Plan B erarbeitet und für einen großen Teil der Kindergrup-

pe Ferienspiele geplant und auch durchgeführt. 

Die Litauische Gemeinde hat dankenswerterweise ihr Gelände rund um 

das Schloss Rennhof zur Verfügung  gestellt.  

Am ersten Tag waren die Kinder nach einer Vorstellungsrunde und dem 

gemeinsamen Bemalen von Halstüchern zu einem Strategiespiel einge-

laden, das die Teamer für sie aufwändig vorbereitet hatten. Allen hat es 

Spaß gemacht und ein Mittagessen gab es auch; alles natürlich unter 

den geltenden Hygienebestimmungen. 

Am zweiten Tag der Ferienspiele der evangelischen Kirchengemeinde 

Hüttenfeld machten sich die 23 Kinder mit ihren Betreuerinnen und Be-

treuern auf den Weg nach Hemsbach. Treffpunkt war die „Förster-Braun

-Hütte“. Dort starteten die Kinder in Gruppen zu einer Schnitzeljagd de-

ren Ziel der Waldner-Turm war, im Volksmund besser bekannt unter 

dem Namen „Vier-Ritter-Turm“. Natürlich war das Ziel im Vorfeld nur den 

Teamerinnen und Teamern bekannt. 

 

Sophie
Textfeld
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Unterwegs gab es noch einige Überraschungen zu erleben. 

Am Vier-Ritter-Turm gab es schließlich für den Rest des wiederum son-

nigen Tages viel Platz und Raum für ein Picknick, Spiel und Spaß. 

Nachdem die Hüttenfelder Feriengruppe den Hemsbacher Vier-Ritter-

Turm besucht hatte, ging es am dritten Tag der Ferienfreizeitspiele wie-

der rund auf dem Gelände des Schlosses Rennhof.  

Ein Dorfspiel brachte den heimischen Kindern ihr Hüttenfeld noch ein 

bisschen näher. Anhand von Bildern markanter Punkte mussten die Kin-

der ein Lösungswort finden. Da gab es doch noch Erstaunliches in Hüt-

tenfeld zu entdecken. Nachmittags wurde dann nach dem Show-Prinzip 

„Schlag den Raab“ ein Teamer ausgesucht, der sich mit den Kindern in 

Wettbewerben messen musste. Am Ende und nach viel Spaß gab es 

nur Gewinner. Denn alle Gruppen sammelten Punkte, die in Chips ein-

getauscht werden konnte. Diese sollten dann am letzten Tag der Ferien-

freizeitspiele zum Einsatz kommen. 

Die Ferienfreizeitspiele hatte mit dem Wetter großes Glück. Denn auch 

am 4. Tag, als die 23 Kindern mit ihren Betreuern in den nahe gelege-

nen Wald gingen, strahlte die Sonne. Aufgabe im Wald war es, aus Stö-

cken und Ästen Hütten zu bauen, worin alle aus den Kleingruppen Platz 

hatten. Dazu gehörte Geschick und Fingerspitzengefühl. Als die Hütten 

fertig waren wurde darin das mitgebrachte Picknick verzehrt. Auch der 

restliche Tag wurde im Wald mit Spiel und Spaß verbracht. 

 

Sophie
Textfeld
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Am letzten Tag der Hüttenfelder Ferienfreizeit boten die Teamerinnen 

und Teamer um Gemeindepädagogin Astrid Münk-Trindade den Kindern 

etwas Besonderes.  

Da die Kerwe im 

August auch in 

Hüttenfeld gestri-

chen wurde, 

machte das Team 

kurzerhand auf 

dem Gelände des 

Schlosses Renn-

hof eine Miniker-

we nur für die Freizeitkinder. Und da gab es alles, was auf einer Kerwe 

nicht fehlen durfte. Süßigkeitenstände mit Zuckerwatte, Wurfbuden, 

Greifarm und Entenfischen. Die Kinder konnten sich verkleiden und Fo-

tografieren lassen. Eine besondere Attraktion war das Werfen mit Bällen 

auf Bilder der Teamerschaft. Aber das Ganze gab es nicht umsonst: 

Endlich konnten die während der Ferienfreizeit gesammelten Chips ein-

gelöst werden. 
 

Alles in allem war es ein gelungener Plan B zu der ausgefallenen Frei-

zeit. Dennoch hoffen natürlich alle, dass im nächsten Jahr wieder in ein 

Freizeitheim gefahren werden kann. 

Sophie
Textfeld
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Kirchenvorstandswahl am 13.06.2021 
 

Im Sommer 2021 ist es wieder soweit: neue Kirchenvorstände sol-

len gewählt werden, die die Interessen und Belange der Mitglieder 

der Johannesgemeinde Neuschloß und der Kirchengemeinde Hüt-

tenfeld gegenüber der Kirchenverwaltung koordinieren, das Ge-

meindeleben aktiv mitgestalten und Jung und Alt generations-

übergreifend zusammenführen und für ein aktives Gemeindeleben 

sorgen. Die Kirchenvorstände haben aber auch weit reichende Be-

fugnisse und leiten gemeinsam mit dem Pfarrer die Gemeinden. 

Wenn Sie an dieser interessanten und durchaus erfüllenden Auf-

gabe mitwirken wollen, können Sie sich gern bei einem Mitglied 

der amtierenden Kirchenvorstände melden und sich in die jeweili-

ge Bewerberliste aufnehmen lassen. Wir würden uns sehr freuen, 

wenn wir Sie neugierig gemacht haben und Ihnen in einem per-

sönlichen Gespräch Fragen beantworten, aber auch nähere Ein-

zelheiten zu den vielfältigen Aufgaben innerhalb unserer Gemein-

den erläutern könnten. Interessant ist es in diesem Zusammenhang 

auch zu wissen: Unser Pfarrer Reinald Fuhr geht Ende des Jahres in 

den Ruhestand.  
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Die Stelle wird - zunächst für vier Jahre - wieder besetzt werden können. 

Ein neuer Pfarrer möchte das Amt übernehmen, er wird sich am 

30.08.2020 in einem Gottesdienst der Gemeinde vorstellen (s. Seite 12).  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:  

 

den Kirchenvorstand der Evangelischen Johannesgemeinde 

Neuschloß 
 

Ruth Rupp Kastanienweg 6, Tel.: 06206 52739 

Karl Stoll Kaiserstr. 35, Tel.: 06206 2388 

Elfriede Svoboda Akazienweg 92, Tel.: 06206 55523 

Christiane Büchel Kastanienweg 4, Tel.: 06206 51037  

Ingrid Bolleyer Akazienweg 29a, Tel.: 06206 5804831 

Adele Erlenkämper Wacholderweg 44, Tel.: 06206 56830 

oder den Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchen-

gemeinde Hüttenfeld 
 

Ulrich Thomas Viernheimer Str. 65 Tel.: 06256 1795 

Kerstin Bäurle-Grün Baumgartenstr. 20, Tel.: 06256 1016 

Helga Brune, Alfred-Delp-Str. 11A, Tel.: 06256 1491 

Heike Ehret, Außerhalb 3, Tel.: 06256 1450 

Manuela Ehret, Blumenstr. 18, Tel.. 06256 1550 

Klaus Wohlrab, Hirtenweg 13, Tel.. 06256 1519 

Birgit van Beek, Jakob-Müller-Str. 27, Tel.: 0176 20925748 
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Datum Wochentag Uhrzeit   

      34. Woche 

17.08. Montag 8:00 Ökumenischer Segen zum Schulanfang  

Klasse 2 bis 4 der Seehofschule am Hof-
tor der Seehofschule 

  10:00 Ökumenischer Segen zum Schulanfang 
des Litauischen Gymnasiums im Hof des  

Litauischen Gymnasiums 

18.08. Dienstag  Ökumenischer Segen für die Schulanfän-
ger der Seehofschule (*) 

      35. Woche 

30.08. Sonntag 10:00 Vorstellungsgottesdienst des Bewerbers 
auf die ausgeschriebene Pfarrstelle Hüt-
tenfeld u. Neuschloß in der Kapelle am 
Waldfriedhof (* sowie Seite 14) 

      38. Woche 

20.09. Sonntag 11:00 Konfirmationsgottesdienst (*) 

      39. Woche 

26.09. Samstag 15:00 Ökumenischer Open Air-Gottesdienst zur 
Verabschiedung von Herrn Pfr. Fuhr im 
Park des Schlosses Rennhof (* sowie s. 
Seite 4) 

Termine in Hüttenfeld  

Möchten Sie Gottesdienst mit uns 

feiern, finden Sie die jeweils aktuel-

len Gottesdienste, die auch an der 

Kirchentür in Hüttenfeld und an der 

Tür des Gemeindezentrums in Neu-

schloß hängen, auf unserer Home-

page:  

www.evangelisch-huettenfeld.de. 



13 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine in Neuschloß 

Datum Wochentag Uhrzeit   

      35. Woche 

30.08. Sonntag 10:00 Vorstellungsgottesdienst des Bewerbers 
auf die ausgeschriebene Pfarrstelle Hüt-
tenfeld u. Neuschloß in der Kapelle am 
Waldfriedhof (* sowie Seite 14) 

      38. Woche 

20.09. Sonntag 11:00 Konfirmationsgottesdienst (*) 

 
      39. Woche 

26.09. Samstag 15:00 Ökumenischer Open Air-Gottesdienst zur 
Verabschiedung von Herrn Pfr. Fuhr im 
Park des Schlosses Rennhof (* sowie s.  

Seite 4) 

Leider müssen wir aufgrund der aktuellen Lage weiterhin davon ausge-

hen, dass gemeindliche Veranstaltungen noch immer nicht oder nur un-

ter strengen Auflagen stattfinden können. Hinweise entnehmen Sie bitte 

der örtlichen Tagespresse. 

 

(*) Die unter „Termine“ angekündigten Veranstaltungen werden  

unter strengen Hygienevorschriften stattfinden.  

Auch die Veranstaltungsorte können sich kurzfristig noch ändern, 

da diese z.T. vom Wetter abhängig sind. 

Sie können der lokalen Tagespresse aktuelle Änderungen zeitnah 

entnehmen. 
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Gottesdienst in der Kapelle am Waldfriedhof 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrer Reinald Fuhr wird Ende September in den Ruhestand ver-

abschiedet. Die Pfarrstelle wurde neu ausgeschrieben, und es hat 

sich bereits ein ernsthaft interessierter Bewerber vorgestellt. Beide 

Kirchenvorstände haben den Bewerber sehr positiv wahrgenom-

men. 
 

In einem Gottesdienst am  
 

Sonntag, den 30. August um 10:00 Uhr 
 

in der Kapelle am Waldfriedhof in Neuschloß möchte sich der Be-

werber den beiden Gemeinden vorstellen. Hierzu sind alle Interes-

sierten sehr herzlich eingeladen.  
 

Der Gottesdienst findet unter Einhaltung der aktuellen Hygienevor-

schriften statt. 

 

Ihre Kirchenvorsteher/innen Hüttenfeld und Neuschloß 
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Wie geht es weiter mit den Seniorennachmittagen? 
 

Liebe Seniorinnen, 

liebe Senioren, 
 

wir haben uns zuletzt im Februar beim monatlichen Seniorennachmittag 

gesehen. Das ist nun schon ein halbes Jahr her. 

Ich hoffe, Sie alle sind bis jetzt gut durch diese wirren Zeiten gekom-

men. In den letzten Wochen hat es in vielen Bereichen Lockerungen 

der Schutzmaßnahmen gegeben. Darüber sind wir froh, weil damit der 

Alltag etwas leichter geworden ist. 

Nach wie vor aber gibt es Auflagen vor allem für Zusammenkünfte in 

geschlossenen Räumen. Davon sind auch wir betroffen. Ein Senioren-

nachmittag wäre nur sehr kompliziert zu organisieren und durchzufüh-

ren. Und es bliebe trotzdem offen, ob Sie überhaupt Lust und Zutrauen 

hätten, eine solche Veranstaltung zu besuchen. 
 

Wir können von heute aus also noch nicht sagen, wann wir uns in ge-

wohnter Form wiedersehen können. Und weil feststeht, dass ich am 

26.09. in den Ruhestand verabschiedet werde, bin ich möglicherweise 

in diesem „wir“ gar nicht mehr mit enthalten. 
 

Ich habe mir das Ende meiner Berufsphase auch anders vorgestellt! 

Aber vielleicht ist die aufgezwungene 

Ruhe auch eine Chance, Dinge noch 

einmal neu in den Blick zu nehmen. 

Weil es dem Seniorennachmittag in 

unserer katholischen Schwesterge-

meinde genauso geht, sollten wir ge-

meinsam überlegen, wie es nach der 

Corona-Pandemie vielleicht anders 

weitergehen kann.  
 

Es steht immer noch mein Vorschlag im 

Raum, die Veranstaltung monatlich im 

Wechsel zwischen den beiden Gemein-

den durchzuführen. 
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Das würde auch beide Teams, die unser Zusammensein vorbereiten, 

entscheidend entlasten. Die Besucher gehen in der Regel sowieso zu 

beiden Nachmittagen. 

In der Zwischenzeit hielten und halten die Frauen unseres Teams den 

Kontakt aufrecht, indem den jeweiligen „Geburtstagskindern“ ihr kleines 

Geschenk nach Hause gebracht wird. Die Liste der eigentlich noch zu 

singenden Geburtstagslieder wird indessen immer länger. 
 

Bleiben Sie behütet und herzlich gegrüßt auch im Namen des gesamten 

Teams. 
 

Ihr 

Pfarrer Reinald Fuhr 

N A C H R U F 
 
Die Evangelische Johannesgemeinde Neuschloß ist tief betroffen vom 
plötzlichen Tod von Frau 

ELKE HÖPFL 
 

Mit einem Besuch im Seniorennachmittag 
unserer Gemeinde im Jahr 2000 hatte es 
begonnen. 
Frau Höpfl zeigte, wie man auch noch im 
Alter fit werden und sein kann. 
Das hat damals gleich 14 Seniorinnen moti-
viert, sich ab sofort jeden Montag um  
9.30 Uhr im Gemeinderaum am Ahornplatz 
unter  ihrer Anleitung zu treffen. 
Seit 20 Jahren nun ist diese Aktivität fest im 
Wochenplan verankert. 

Und dieser Montagvormittag war mehr als „nur“ Gymnastik. Er war 
auch erlebte Gemeinschaft, Gesprächsaustausch und geselliges Bei-
sammensein zu unterschiedlichen Anlässen. 
Für all das haben wir Frau Elke Höpfl zu danken. 
Ihre liebevolle Art und ihr großes Engagement werden uns immer in 
Erinnerung bleiben. 
 
Evangelische Johannesgemeinde Neuschloß 
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Geburtstage  
 

 

Hüttenfeld 
Geb. am Name  Straße Nr.  Alter 

15.08. Hans Deppert Viernheimerstr. 35 73 

 

19.09. Toni Delp Viernheimerstr. 27 89 

23.09. Hermann Möller Hirtenweg 4 84  

26.09. Karl Heinz Berg Am Brunnenbuckel 36 81 

 

 

 

 

Wir veröffentlichen unsere Gemeindeglieder ab 70 Jahre, die uns mit einer Ein-
verständniserklärung ihre Einwilligung gegeben haben. Die Einverständniserklä-
rungen erhalten Sie  in unserem Gemeindebüro oder am Ausgang unserer Kir-

che bzw. Gemeinderäumen. 

Allen Jubilaren der Monate August und September unserer 

Gemeinden wünschen wir:  

Alles Gute zum Geburtstag! 
Ihr Redaktionskreis des Evangelischen Gemeindebriefs für 

Hüttenfeld und Neuschloß 
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Freud & Leid 
 

 Bestattet wurden 

 in Hüttenfeld: 
  

 22.06.2020 Willi Hanf - 97 Jahre  
 

 02.07.2020  Artur Falkenstein - 83 Jahre 

 

 Getauft wurden 

 aus Neuschloß: 

 17.05.2020  Minna Elisa Rider Bog  

    im Dom zu Lampertheim 

    Eltern: Julia Gaßner u. Jason Bog 

 

 aus Hüttenfeld: 

 18.07.2020 Melissa Caroline Schaubert 

    im Garten der Familie 

    Eltern: Simona La Pegna u.  

    Moritz Schaubert 

 

 26.07.20 Max Jahn 

    im Garten der Familie 

    Eltern: Julia u. Thomas Jahn 

  

 Das 50. Ehejubiläum feierten in Hüttenfeld am 

 11.07.2020 Brigitte und Hans Deppert 

 

 

Bestattungen 

Taufen 

Goldene Hochzeit 



 

Regelmäßig wiederkehrende Termine 
(Abweichungen aufgrund besonderer Veranstaltungen möglich; siehe „Termine“ in diesem Heft) 

Evangelische Kirchengemeinde Hüttenfeld 

1. Sonntag im Monat 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
2. Sonntag im Monat 14:00 - 18:00 Uhr Offene Kirche 
3. Sonntag im Monat 18:00 Uhr Abendgottesdienst 

5. Sonntag im Monat 10:00 Uhr Gottesdienst 

Montag 19:00 Uhr Kirchenchor 

Dienstag 17:00 Uhr Kindertheatergruppe Minizwibs 

2. und 4. Dienstag im Monat 19:00 Uhr Frauenhilfe 

Mittwoch 17:15 Uhr Konfirmandenunterricht 

4. Freitag im Monat 17:00 Uhr Wochenschlussandacht 

Evangelische Johannesgemeinde Neuschloß 

4. Sonntag im Monat 10:00 Uhr  Gottesdienst 

Montag  15:00 - 18:00 Uhr Spielgruppe für Kinder ab 2 ½ Jahren 
 09:30 Uhr Seniorengymnastik 
 16:00 Uhr (14-tägig) Flötengruppe Allegro  

 19:00 Uhr Kirchenchor (in Hüttenfeld) 

Dienstag 09:30 - 11:30 Uhr Krabbelgruppe (bis 1 Jahr) 

 15:00 - 18:00 Uhr Krabbelgruppe  von 1 bis 5 Jahre 

2. Mittwoch im Monat 14:00 Uhr Liedernachmittag 

1. Mittwoch im ungeraden Monat 20:00 Uhr Kirchenkino  

Freitag 18:00 Uhr Strickabend 

 20:00 Uhr Posaunenchorprobe 

————————————————————————————————--—--—--—-- 

Impressum 

Evangelisches Gemeindeblatt für Hüttenfeld und Neuschloß. Herausgeber sind 
die Kirchenvorstände der beiden Gemeinden. 

Redaktion: Christiane Büchel, Karl Stoll, Reinald Fuhr u. Sophie Roß. 

Das Gemeindeblatt erscheint 6-mal im Jahr zu Beginn eines geraden Monats 
und wird in Hüttenfeld und Neuschloß kostenlos an alle Haushalte verteilt. Au-
flage: 1.500 Exemplare. Redaktionsschluss ist  jeweils am 12.  
im ungeraden  Monat. Keine Gewähr für unver-
langt eingesandte Texte, Fotos oder Grafiken. 
 

Druck: GemeindebriefDruckerei,  
Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen 



Lust auf einen Abendspaziergang? 
Wir suchen ehrenamtliche Austräger für unser Gemeindeblatt! 




